Stadt Gundelfingen an der Donau

Professor-Bamann-Str. 22

89423 Gundelfingen an der Donau

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Bewerbungsbogen

Ich/wir

Name: 
     
Straße:
     




PLZ: 
     

Ort:
     
bewerbe(n) mich/uns im Rahmen des Verhandlungsverfahrens nach VgV 2016 für das

Projekt 
Planung der Ertüchtigung und Modernisierung der Abwasserreinigungsanlage in Gundelfingen an der Donau

Auftraggeber
Stadt Gundelfingen

Professor-Bamann-Str. 22


89423 Gundelfingen an der Donau

Ansprechpartner
Stadt Gundelfingen - Tiefbauamt
Herr Harald Pröbstle

Telefon: 09073 999-267 

Telefax: 09073 999-169
E-Mail: proebstle@gundelfingen-donau.de
Leistungen
Folgender Leistungsumfang nach HOAI 2013, Beauftragung stufenweise

Kläranlage


Objektplanung Freianlagen (§ 38)
LPH 3 - 8


Grundleistungen sowie besondere Leistungen

Objektplanung Ingenieurbauwerke (§ 41 HOAI) 
LPH 3 – 8
Grundleistungen sowie besondere Leistungen

Fachplanung (Tragwerksplanung) (§ 49 HOAI)
LPH 3 – 6
Grundleistungen sowie besondere Leistungen 

(Bewehrungsabnahmen)

Fachplanung technische Ausrüstung (§ 53 HOAI)
LPH 3 – 8

Grundleistungen Anlagengruppen 1 – 8 sowie

besondere Leistungen


Hochwasserschutz


Objektplanung Ingenieurbauwerke (§ 41 HOAI)
LPH 3 – 8


Grundleistungen sowie besondere Leistungen

Fachplanung (Tragwerksplanung) (§ 49 HOAI)
LPH 3 – 6

Grundleistungen sowie besondere Leistungen (z. B. Bewehrungsabnahmen)

Für die Beauftragung der Leistungsphasen 9 behält sich der AG eine Option vor.

Präambel und Leistungsbeschreibung

Die mechanisch-biologische Abwasserreinigungsanlage Gundelfingen aus dem Jahre 1966 wurde in zwei Phasen den gestiegenen Anforderungen durch Ausbau und Erweiterung in den Jahren 1984 und 2001 angepasst. 

Die Ausbaugröße der Kläranlage beträgt seither 25.000 EW. Die Kläranlage besteht verfahrenstechnisch aus einer Kombination von vorgeschalteter Denitrifikation und einer Nitrifikation mit zwei Tropfkörpern.

Die Kläranlag liegt durch einen Damm geschützt im Hochwasserbereich der Donau. Der Damm markiert zugleich die Grenze zur momentan zur Verfügung stehenden Anlagenfläche.

In der Vergangenheit hat sich die Belastung der Kläranlage durch verschiedene Veränderungen beim gewerblichen Abwasseranteil verringert mit dem Ergebnis, dass diese bezüglich ihrer Reinigungsleistung mit nur ca. 50 % belastet ist. Durch das Einbeziehen bestehender älterer Anlagensubstanz bei gleichzeitig steigenden Anforderungen an die Reinigungsqualität wurde die Anlage unter Einhaltung der aus der wasserrechtlichen Erlaubnis resultierenden Grenzwerte im täglichen Betrieb schwierig und aufwändig zu steuern. Hierzu kommen temporäre Engpässe in der Hydraulik der Anlage, die von der momentanen Belastung abhängig sind und sich z.B. im Überlaufen von Abwasserschächten zeigen. Darüber hinaus kommt es vermehrt zu einer Überschreitung der Stickstoffablaufwerte.

Durch die beschriebenen Aspekte werden Maßnahmen erforderlich, so dass die Stadt eine Ertüchtigung und im Sinne der Zukunftsfähigkeit eine Modernisierung der ARA Gundelfingen plant. Die Kläranlage soll nun baulich als auch maschinentechnisch und hinsichtlich der elektrotechnischen Ausrüstung ertüchtigt und modernisiert werden.
Der Umfang der notwendigen Maßnahmen wurde in einer Bedarfsplanung untersucht. Die Ergebnisse der Bedarfsplanung wurden am 27. Juli 2017 dem Stadtrat der Stadt Gundelfingen vorgetragen. Im Anschluss an diese Präsentation wurde einstimmig beschlossen, die Lösung zu realisieren, die eine neue biologische Stufe als Kaskadenbelebung im derzeit noch unbebauten Bereich nördlich des jetzigen Kläranlagen- geländes vorsieht.

Mit zu berücksichtigen ist die Umsetzung der baulichen Sicherung der zukünftigen ARA durch einen Hochwasserschutz für den Lastfall HQ 100 (Sanierung und Erweiterung).
Die Stadt Gundelfingen beabsichtigt den Umbau der Kläranlage (ca. 25.000 EW) wie folgt:
-
Errichtung einer 3-stufigen Kaskadendenitrifikation mit einem Volumen von gesamt 3.231 m³

-
Errichtung einer 3-straßigen Nachklärung als Rechteckbecken mit Gesamtoberfläche von 425 m²

-
Errichtung eines Maschinengebäudes für Pumpen und Gebläse

-
Errichtung eines Zwischenpumpwerks

-
Errichtung von weiteren baulichen Anlagen für die NS-Verteilung sowie für die Fällmittellagerung

Terminliche Meilensteine: 

-
Entwurfs / Genehmigungsplanung bis Ende 10/2020
-
Ausführungsplanung/Ausschreibung bis Ende 04/2021
-
Baubeginn 07/2021
-
Inbetriebnahme 04/2023
Zum Nachweis meiner/unserer Eignung mache(n) ich/wir 

1.
Folgende Angaben zur Erfüllung der Mindestvoraussetzungen

1.1
Wirtschaftliche Verknüpfung mit Unternehmen gemäß § 46 Abs. 2 VgV
Der Bewerber hat darüber Auskunft zu geben, ob eine wirtschaftliche Verknüpfung mit Unternehmen besteht.

 FORMCHECKBOX 

Ja

 FORMCHECKBOX 

Nein

Wenn ja, auf welche Art? 


Auskunft bitte als Anlage zu 1.1 beilegen

1.2
Ausschlussgründe gemäß § 42 Abs. 1 VgV
Liegen Ausschlussgründe vor?  FORMCHECKBOX 
 Ja 
 FORMCHECKBOX 
 Nein

Eigenerklärung(en) entspr. GWB §§123 und 124 sowie Formblatt 124_LD VHB-Bund (liegt diesem Formular als Anlage bei) bitte als Anlage zu 1.2 beilegen

1.3
Berufshaftpflichtversicherung gemäß § 45 Abs. 4 Nr. 2 VgV
Die Bestätigung einer Versicherungsgesellschaft, dass sie im Auftragsfall mit dem Bewerber eine Berufshaftpflichtversicherung über mindestens 3,0 Mio. Euro für Personenschäden und mindestens 1,5 Mio. Euro für sonstige Schäden abzuschließen bereit ist oder eine solche Versicherung bereits abgeschlossen ist und im Auftragsfall verlängert wird, liegt als Anlage bei:

 FORMCHECKBOX 

Ja
 FORMCHECKBOX 

Nein

Nachweise bitte als Anlage zu 1.3 beilegen

1.4
Berufsbezeichnung des/der Bewerbers/in

Der Nachweis zur Berechtigung zum Führen der Berufsbezeichnung „Architekt/-in“ / „Ingenieur/-in“ liegt bei als


 FORMCHECKBOX 

Bescheinigung der Zugehörigkeit zu einer Architekten-/Ingenieurekammer


 FORMCHECKBOX 

Anderer gleichwertiger Nachweis

Nachweise bitte als Anlage zu 1.4 beilegen

1.5
Bauvorlageberechtigung


Die Bauvorlageberechtigung gemäß §51 BayBO 2018 liegt vor

 FORMCHECKBOX 

Ja
 FORMCHECKBOX 

Nein

Nachweise bitte als Anlage zu 1.5 beilegen
2.
Angaben zur finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit

2.1
Erklärung über den Umsatz im entsprechenden Geschäftssegment (Planung von Abwasseranlagen) und, bei überregional tätigen Unternehmen, ausschließlich der mit der Auftragsabwicklung betrauten Niederlassung in den letzten drei Geschäftsjahren gemäß § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV
Der Gesamtumsatz in den letzten drei Geschäftsjahren betrug 

2016

Euro netto in Tsd
     
2017

Euro netto in Tsd
     
2018

Euro netto in Tsd
     
Nachweise bitte als Anlage zu 2.1 beilegen

2.2
Erklärung über das jährliche Mittel der Beschäftigten gemäß § 46 Abs 3 Nr. 8 VgV
Das jährliche Mittel der vom Bewerber Beschäftigten und die Anzahl seiner Führungskräfte, die mit vergleichbaren Aufgaben (Definition analog 5.1) betraut waren und/oder sind, betrug in den letzten drei Jahren (einschl. des laufenden Jahres)


Führungskräfte
Andere (ohne Führungskräfte)

2016
     
     
2017
     
     
2018
     
     

Nachweise (Eigenerklärung) bitte als Anlage zu 2.2 beilegen.

2.3
Erklärung über Ausrüstung und technische Ausstattung gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV

Es sind Angaben über die verwendete Software und deren vorliegende Version zu machen.


Erklärung bitte als Anlage zu 2.3 beilegen

2.4
Vergabe an Nachunternehmer als Unterauftrag gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV
Der Bewerber hat darüber Auskunft zu geben, ob eine Vergabe an Nachunternehmer vorgesehen ist.

 FORMCHECKBOX 

Ja

 FORMCHECKBOX 

Nein

Wenn ja, welche Leistungen an welche Nachunternehmer? Die Qualifikation der Nachunternehmer für diese Leistungen ist analog Pkt. 3.2 nachzuweisen.

Auskunft bitte als Anlage zu 2.4 beilegen.

3.
Angaben zur fachlichen Eignung

3.1
Fachliche Eignung gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV

Liste der wesentlichen in den letzten 5 Geschäftsjahren im entsprechenden Geschäftssegment (Planung von Abwasseranlagen) und, bei überregional tätigen Unternehmen, ausschließlich der zur Auftragsabwicklung vorgesehenen Niederlassung erbrachten Leistungen ohne die „Besonderen Referenzprojekte“ gemäß Ziffer 3.3 mit folgenden Angaben:

· Auftraggeber mit Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer

· Leistungsumfang des Bewerbers

· Ausführungszeitraum, getrennt nach Planung und Realisierung

· Baukosten netto (ohne Nebenkosten)

Liste liegt bei:

 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
  Nein

Liste bitte als Anlage zu 3.1 beilegen.

3.2
Angabe über die technische Leistung gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 2 und 6 VgV

Für die nachfolgend aufgelisteten Funktionen im Projekt sind die vorgesehenen Personen zu benennen. Ihre Qualifikation ist durch einen anerkannten Ausbildungsnachweis und einen beruflichen Lebenslauf nachzuweisen. 

3.2.1
Projektleiter/in

Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:
	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





3.2.2
Objektplaner/in Ingenieurbauwerke 
Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:
	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





3.2.3 
Fachplaner/in Tragwerksplanung
Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:
	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





3.2.4
Fachplaner/in Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 1-3, 7)
Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:
	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





3.2.5 
Fachplaner/in Elektrotechnik (Anlagengruppen 4 und 5)
Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:
	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





3.2.6 
Bauoberleitung
Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:
	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





3.2.7 
Örtliche Bauüberwachung Ingenieurbauwerke
Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:
	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





Nachweise bitte als Anlage zu 3.2 beilegen.

3.2.8 
Objektüberwachung Anlagengruppe 7 (verfahrenstechn. Anlagen)
Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:

	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





3.2.9 
Objektüberwachung Anlagengruppen 4 – 5 EMSR 

Name

Qualifikation

Nachweise liegen bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Berufsjahre

Lebenslauf liegt bei
 FORMCHECKBOX 
  Ja
 FORMCHECKBOX 
  Nein

Erfahrungen mit vergleichbaren Projekten:

	Projekt
	bearbeitete LPH
	Bearbeitungszeitraum

von/ bis

	



	



	





3.3
Besondere Referenzen Klärwerke
Ausführliche Darstellung von maximal 3 vergleichbaren Projekten (Definition siehe 5.1) aus den letzten 5 Geschäftsjahren einschl. des laufenden Jahres, Format A 4, maximal 10 Seiten pro Projekt, in Form einer Präsentation mit Fotos, liegt bei. 

 FORMCHECKBOX 

Ja
 FORMCHECKBOX 

Nein

Geforderter Inhalt zu den einzelnen Projekten:

· Auftraggeber mit Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer

· Leistungsumfang des Bewerbers nach HOAI

· Ausführungszeitraum, getrennt nach Planung und Realisierung

· Baukosten netto (ohne Nebenkosten):

Kostenentwicklung (Kostenschätzung > Kostenberechnung > Herstellkosten)

· Kurze Erläuterung, Lageplan, relevante Bauwerkspläne 1:100, Fotos, 3-D-Darstellungen oder gleichwertig.
· Referenzschreiben der entsprechenden Auftraggeber
Unterlagen bitte als Anlage zu 3.3 beilegen.
3.4
Besondere Referenzen Hochwasserschutz
Ausführliche Darstellung von maximal 2 vergleichbaren Projekten (Hochwasserdamm) aus den letzten 5 Geschäftsjahren einschl. des laufenden Jahres, Format A 4, maximal 10 Seiten pro Projekt, in Form einer Präsentation mit Fotos, liegt bei. 

 FORMCHECKBOX 

Ja
 FORMCHECKBOX 

Nein

Geforderter Inhalt zu den einzelnen Projekten:

· Auftraggeber mit Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer

· Leistungsumfang des Bewerbers nach HOAI

· Ausführungszeitraum, getrennt nach Planung und Realisierung

· Baukosten netto (ohne Nebenkosten):

Kostenentwicklung (Kostenschätzung > Kostenberechnung > Herstellkosten)

· Kurze Erläuterung, Lageplan, relevante Bauwerkspläne 1:100, Fotos, 3-D-Darstellungen oder gleichwertig.
· Referenzschreiben der entsprechenden Auftraggeber
Unterlagen bitte als Anlage zu 3.4 beilegen.

4.
 Angaben zu sonstigen Bewerbungskriterien

4.1
Verfügbarkeit des Leistungserbringers

Die Verfügbarkeit des Leistungserbringers im Büro des Auftraggebers bzw. auf der Baustelle kann innerhalb von 

 FORMCHECKBOX 
 2 Stunden 
 FORMCHECKBOX 
 4 Stunden
 FORMCHECKBOX 
 8 Stunden
 FORMCHECKBOX 
 24 Stunden 
  FORMCHECKBOX 
 mehr als 24 Stunden

nach Aufforderung durch den Auftraggeber sichergestellt werden.

5.
Zusätzliche Hinweise des Auftraggebers

5.1
Der Begriff „vergleichbare Projekte“ wird sinngemäß wie folgt definiert:

Umbau/Erweiterung einer Kläranlage größer/gleich 20.000 EW mit biologischer Reinigungsstufe analog Präambel und Leistungsbeschreibung 
5.2
Der Auftraggeber behält sich die Nachforderung folgender Unterlagen vor:

- Bescheinigung öffentlicher Auftraggeber bezügl. der angegebenen Referenzprojekte

- Nachweis darüber, dass Ausschlusskriterien gemäß §42 VgV nicht vorliegen

5.3
Hinweis für Bietergemeinschaften: 

Wollen sich mehrere Bieter zu Bietergemeinschaften zusammenschließen, ist der Bewerbungsbogen von jedem Mitglied auszufüllen.

Desweiteren ist eine entsprechende, von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft rechtskräftig unterschriebene Bietererklärung vorzulegen, dass sich die Bieter im Falle einer Auftragserteilung zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenschließen werden und jedes Mitglied der Arbeitsgemeinschaft gesamtschuldnerisch haften wird.

Ein bevollmächtigter Vertreter ist zu benennen.

5.4
Die Unterlagen sind zum in der Veröffentlichung genannten Termin wie folgt 
einzureichen:

1. als Papierausfertigung in einem Ordner mit Inhaltsverzeichnis gemäß der vorgegebenen Gliederung 

2. als pdf-Dateien auf Datenträger (USB-Stick), der dem Ordner beizulegen ist. Die Struktur auf dem Datenträger hat dem Inhaltsverzeichnis des Ordners zu entsprechen.

3. per Post / per Boten / persönlich

Ich/ wir erkläre/n hiermit, alle auf den Formularen und Anlagen getätigten Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben.

Ort, Datum





rechtsverbindliche Unterschrift, Stempel

Ende des Bewerbungsbogens.
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